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Die Ähre
Offiziere Mitteilungen, des Verbandes

Schweizerischer Foun'ergeht/fen

Zentralvorstand: Postfach Zürich 22, Postcheckkonto VIII 30694

Zentralpräsident:
Wm. Hauser Herrrtann, Im Heuried 51, Zürich 55, Tel. Privat (051) 33 33 02, Geschäft 25 16 10

Technische Leiter:
Hptm. Sc/iudel IT., Kinkelstraße 26, Zürich 6, Tel. Geschäft 24 77 50, Privat 26 41 46

Hptm. Graf Hans, Ekkehardstraße S, Zürich 6, Tel. Geschäft 27 07 33, Privat 28 08 11

Zentralvorstand
Einladung zur außerordentlichen Delegiertenversammlung des Verbandes Schweizerischer Fourier-
gehilfen auf Samstag, den 27. Atouemier 7.9.54, puntf 17.00 H/tr, im Restaurant URANIA, Urania-
straße 9, Zürich 1.

Tra/ctanden:
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der ordentlichen Delegiertenversammlung in Herisau.
3. Aussprache über die Anträge zur Wahl des Zentralvorstandes.
4. Wahlen: a) des Zentralpräsidenten, b) des Vizepräsidenten, c) der übrigen Mit-

glieder des ZV.
5. Fachorgan.
6. Diverses.

18.30 Uhr gemeinsames Nachtessen (obligatorisch).

Tenue: Zivil, Bahnfahrt zur halben Taxe mit Ausweiskarte.

Anmeldung: Die namentliche Anmeldung der Delegierten hat durch die Sektionen bis 20. November
1954 beim Zentralvorstand zu erfolgen. Diese namentliche Anmeldung ist für den Kartenbezug zur
Bahnfahrt zur halben Taxe unerläßlich, da keine Blankokartett abgegeben werden dürfen.

Auf das gleiche, späteste Datum des 20. Novembers 1954 ist dem Zentralvorstand die Teilnehmer-
zahl der Delegierten durch die Sektionsvorstände zu melden.

Spesen: Die Spesen gehen zu Lasten der Sektionen.

Der Delegiertenversammlung geht eine Präsidialkonferenz voraus, die wie folgt organisiert ist:
Beginn punkt 15.00 Uhr im Restaurant URANIA, Zürich.

Tra/cianden;
1. Wahl der Stimmenzähler.
2. Protokoll der letzten Präsidialkonferenz.
3. Kassawesen (Subventionsverteilung).
4. Diverses.

Sollte die Präsidialkonferenz bis zum Beginn der Delegiertenversammlung (17.00 Uhr) nicht be-
endet werden können, wird nach dem Nachtessen weiter getagt.

Der Zentralvorstand erwartet vollzähliges Erscheinen sämtlicher Präsidenten auf die vorgeschriebene
Zeit. Zum Traktandum 3 wäre es vorteilhaft, wenn die Kassiere zur Beratung beigezogen würden.

Der ZerUraZuorsfarcd
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Sektion Aargau
Präsident.' Gfr. Aciermann H.-R., Dr. iur., A'rähenfeühZ, Bremgarten AG

Als Auftakt der diesjährigen Wintertätigkeit hat der Vorstand eine Exkursion in die Konsum-
bäckerei in Gränichen vorgesehen. Wir laden deshalb alle Kameraden höflich ein, am 19. November
abends um 20.00 Uhr in Gränichen zu erscheinen. Abfahrt in Aarau mit WTB um 19.30 Uhr.
Kamerad Sager wird für eine kleine Ueberraschung besorgt sein. Reserviert den 19. November für
diesen Anlaß.

Der Vorstand

Sektion Bern
Präsident: Gfr. .Kaufmann Hans, Obermattstraße 7, Bern 78

Tel. ("031 j 66 29 63, Posteheckfconto 777 133 J8

Stammtisch.' Am ersten Freitag jedes Monats im Restaurant «zu Kaufleuten», Herrengasse 36, Bern.

Wenn wir einen kurzen Rückblick auf den Se/rfionsioettfeumpf 7954 halten, hat dies zwei besondere
Gründe. Einerseits gehört es sich, all den Kameraden, die sich zum Kampfe stellten, für ihren Ein-
satz herzlich zu danken. Besonders erfreulich ist dabei, daß sich die Teilnehmer aus allen Heeres-
blassen zusammensetzten. Dies ist ein Beweis der aufrichtigen Kameradschaft, die die Sektion seit

Jahren stets als ihren höchsten Grundsatz hochhielt. Der zweite Grund ist der, das Interesse der

übrigen Kameraden, die zu Hause blieben, an unserer außerdienstlichen Tätigkeit zu wecken und
sie zur Mitarbeit aufzumuntern. — Die 7 fachtechnischen Fragen konnten anhand des Verwaltungs-
reglements gelöst werden. Wer sich einigermaßen in den Vorschriften auskannte, konnte diese

Disziplin ohne große Schwierigkeiten erfüllen. Große Begeisterung zeigten alle Teilnehmer an der
Kartenlese- und Kompaßübung. Anhand der bekanntgegebenen Koordinaten war ein Punkt im Gc-
lande anzulaufen, von wo aus der Kompaß in Funktion zu treten hatte. Bei prächtigem Wetter
führte der Lauf durch Feld und Wald sämtliche Einzelläufer an ihr Ziel. Das Karabinerschießen
im «Sand» bei Schönbühl zeitigte ebenfalls zum Teil sehr gute Resultate. Als lobenswert darf er-
wähnt werden, daß unsere eifrige wie tüchtige Sekretärin, Kameradin FHD. Rf. A. Rocehi, außer
dem Schießprogramm, ebenfalls sämtliche Disziplinen mit Erfolg erfüllte. — Unserem uneigen-
nützigen technischen Leiter, Oblt. Qm. A. Karlen, gebührt Dank für die flotte und reibungslose
Durchführung des Wettkampfes. Bekanntgabe der Rangliste wie die Preisverteilung erfolgt bei be-

sonderer Gelegenheit.

Unsere letzte Veranstaltung dieses Jahres findet Donnerstag, den 16. Dezember 1954, abends 8 Uhr,
im Restaurant «zu Kaufleuten», 1. Stock, Herrengasse 36, Bern, statt. In einem Referat wird der
technische Leiter uns und unseren Frauen und Gästen Gelegenheit und Einblick in die Truppen-
Verpflegung geben. Zu diesem Abend laden wir alle höflich ein.

Mutationen: Nach erfolgreichem Bestehen des Four.Geh.Kurses 3. Div. traten folgende Kameraden in
die Sektion Bern ein: Dubler Paul, Nidau; Gerber Franz, Seftigen; Hänni Andreas, Kehrsatz; Herren
Oskar, Riggisberg; Kauer Adalbert, Lyß; Knobel Walter, Biel; Metzger Rolf, Langenthal; Ott
Marcel-Jean, Bern; Ott Viktor, Bern; Reber Rudolf, Lhzenstorf; Schafer Erich, Heitenried; Streit
Ernst, Steffisburg; Tanner Paul, Bern; Thomi Walter, Langenthal; Trachsel Paul, Zimmerwald.
Wir heißen sie in unserem Verbände herzlich willkommen!

Sektion Graubünden
Präsident: Gfr. Sc/iieieZ Heinrich, Schönmatfieeg I, Chur
Tei. fmährend BiirozeifJ 087/2 2/ 2/, Posfcheck X 5229

Mutationen: Der uns letzten Monat von der Sektion Bern als Uebertritt zu uns gemeldete Kamerad
Florian Flütsch ist von Biel (BE) nicht nach Schiers, sondern nach Zug übersiedelt, weshalb wir
ihn unsererseits der Sektion Zentralschweiz als Uebertritt melden. — Adreßänderungen bitten wir
stets prompt unserem Vorstand mitzuteilen.

Der Arbeitsafeend vom 21. September 1954 in der «Traube» war gut besucht, ging es doch den ver-
schiedenen Kameraden, die bald darauf zum WK einrücken mußten, darum, ihr Wissen im mili-
tärischen Rechnungs- und Verpflegungswesen aufzufrischen und sich mit dem VR, Anhang und den
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Nachträgen wieder vertraut zu machen. Der technische Leiter, Oblt. Vital, «bearbeitete» den um-
fangreichen Stoff und verstand es, aus seiner reichen Erfahrung wertvolle Elinweise über die rech-
nungs- und verpflegungstechnischen Belange in unseren nicht immer einfachen Verhältnisssen zu
vermitteln. In der anschließenden regen Diskussion wurden noch verschiedene Probleme «aus-
gebeint». Nach erfolgter Dislokation schloß sich noch ein gemütlicher Hock dem interessanten
Arbeitsabend an.

Vortrags- und Fi/mafeertd vom 6. Oktober im Hotel «Drei Könige» in Chur. Mit persönlicher Ein-
ladung waren unsere Kameraden und die Mitglieder der übrigen militärischen Vereine von Chur auf
diesen Orientierungsabend des Schweizerischen Aufklärungsdienstes (der aus der Sektion «Heer und
Haus» hervorgegangen ist) aufmerksam gemacht worden. Eine schöne Anzahl Kameraden besuchten
diese lehrreiche Veranstaltung, die auch in der Tagespresse die verdiente Resonanz gefunden hatte.

An unserem nächsten Arhettsabenr/ vom 18. November 1954 in der Bauernstube im Hotel Traube
wird unser technischer Leiter Oblt. Vital die Revisionsbemerkungen verschiedener Einheiten be-
handeln und einige Kameraden werden über ihre Erfahrungen und Erlebnisse im eben absolvierten
WK Interessantes zu berichten wissen. Zu diesem Anlaß, bei dem wir manch Neues erfahren und
lernen werden, bitten wir um zahlreiches Erscheinen. Der Vorstand

Sektion Zürich
Präsident: Meister Kar/, Sc/m/stra/le, Regensdorf ZH
Tel. Prmaf 94 4/ 95, Postchecfckonto 349 /0

Stammtisch in Zürich; Rest. Urania, 1. Stock, am 1. Dienstag Jedes Monats ab 20.00 Uhr.
Stammtisch in IVm/erf/tur; Rest. «Terminus» am 1. Montag jedes Monats ab 20.00 Uhr.
Stammtisch in Schaffhausen: Am 1. Donnerstag jedes Monats im Hotel »Bahnhof«.

Auskunft über a//e fac/ifechruschen fragen erfez'L; Hptm. E. Brunner. Schönbodenstr. 20. Rapperswil.
Telefon: Privat (055) 2 29 14, Geschäft 93 03 05.

Sekfionsiaetfkampf: Der Sektionswettkampf vom 3. Oktober, welcher bei gutem Wetter durchge-
fuhrt werden konnte, wies leider eine schlechte Beteiligung auf. Militärdienst und andere Vor-
kommnisse hielten eine ganze Anzahl Kameraden vom Mitmachen ab. Auch die technischen Leiter
der Sektion waren an der Teilnahme verhindert, so daß die ganze Arbeit dem zweiten technischen
Leiter des Zentralvorstandes, Hptm. Graf, aufgebürdet war. Wir möchten gerade an dieser Stelle
nicht unterlassen, Hptm. Qm. Graf für seine selbstlose Aufopferung im Dienste unserer Sache recht
herzlich zu danken.

Zuerst wurden die Wettkämpfer zum Kompaßlauf gestartet, der durch Wiesen und Wälder führte
und verschiedene Aufgaben zu lösen hatte. Zwischen dem Kompaßlauf und dem Schießen harrte
der Kämpfer die Erledigung der schriftlichen Aufgaben. Nachher wurde mit einiger Verspätung das
gemeinsame Mittagessen eingenommen. Zu diesem Anlasse waren auch die Familienangehörigen

eingeladen und hatten damit Gelegenheit, einige gemütliche Stunden im Kreise der Fouriergehilfen
verleben. ^er y„„/and

Modernisieren Sie Ihre Skibindu

mit einem neuen
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